
eine Atmosphäre des exakten Arbeitens und Lernens in jedem Betrieb 
entwickelt.

Die Gewerkschaften leisten eine bedeutsame Arbeit, indem sie künftig 
noch wirkungsvoller dafür sorgen, daß die Schrittmacher noch weitgehen
der unterstützt, ihre Erfahrungen anderen Werktätigen übermittelt wer
den und dadurch diese Bewegung ständig verbreitert wird. Ihr solltet ein 
großes Interesse daran haben, daß viele künftige Leiter in der Wirtschaft 
und anderen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens, viele Funktionäre 
Eurer Organisation aus dem Kreis der Schrittmacher hervorgehen. Die 
Schrittmacher sollten auch deshalb Eure ganze Hilfe und Förderung er
halten.

Sorgt dafür, daß sie alle Möglichkeiten erhalten, sich umfassend zu 
bilden, daß sie unsere Universitäten, Hoch- und Fachschulen besuchen, 
daß sie sich mit den neuesten Erkenntnissen der wissenschaftlichen Füh
rungstätigkeit, wie der Operationsforschung, der Netzwerkplanung, der 
modernen Information und Dokumentation, dem Arbeitsstudium, der 
elektronischen Datenverarbeitung, mit der Ausarbeitung und überhaupt 
mit der Verwirklichung ökonomischer Modelle befassen.

Gegenwärtig und künftig gewinnen die Verantwortung und die Sorge 
der Gewerkschaften um die ständige Weiterbildung aller Werktätigen 
immer größere Bedeutung. Jeder Arbeiter, Angestellte, Ingenieur und 
Wissenschaftler wird die Aufgaben der Zukunft nur meistern, wenn er 
sich ständig politisch und fachlich weiterbildet. Die Entwicklung einer 
breiten Lernbewegung sollte immer stärker in den Vordergrund der Ge
werkschaftsarbeit treten.

Liebe Delegierte!
Während bei uns die sozialistische Demokratie weiter ausgebaut und 

die Rechte der Gewerkschaften verfassungsmäßig gesichert wurden, wird 
in Westdeutschland den Gewerkschaften jegliches Recht auf Mitbestim
mung in Staat und Wirtschaft verweigert.

In der DDR werden die jahrzehntealten Forderungen der Gewerk
schaften Schritt für Schritt verwirklicht. Unser Weg, der Weg der DDR in 
die lichte Zukunft des Sozialismus, ist klar.

Durch die allseitige Stärkung der DDR leisten alle Werktätigen den 
wichtigsten Beitrag zur Unterstützung des Kampfes der westdeutschen 
Arbeiterklasse gegen Neonazismus und Monopolkapital und zur Siche
rung des Friedens in Europa. Mit hohen Leistungen zur Meisterung von 
Wissenschaft und Technik und der sozialistischen Ökonomie, zur Stär-
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